
 
 

 
 
 

Jahresbericht des Präsidenten 2023 
 
Wer dachte, das Bridgejahr 2023 werde ohne grössere Überraschungen verlaufen, musste 
rasch umdenken. Wir wurden anfangs Jahr von der Hombergerhaus Gastro AG informiert, 
dass die Georg Fischer AG den Pachtvertrag nicht mehr verlängert und das voraussichtlich 
per 21. Juli das Hombergerhaus geschlossen wird. Nachdem die Schaffhauser Nachrichten 
am 16. Februar 2023 in einem Bericht publizierte, dass der Veranstaltungssaal für externe 
Veranstaltungen und Vereine offenbleiben soll, keimte wieder Hoffnung auf. Trotzdem machte 
sich der Vorstand auf die Suche nach Alternativen. Gemeinden, Hotels, Kirchgemeinden 
wurden angeschrieben und Vertreter wurden persönlich getroffen, doch die Wochen vergingen 
ohne greifbare Resultate. In der Zwischenzeit wurden wir informiert, dass das 
Homberbergerhaus für Vereine / Veranstaltungen nicht mehr zur Verfügung steht. Das letzte 
Bridgespiel im Hombergerhaus fand am 18. Juli statt. 
 
Anfangs Mai wurden wir fündig, das Wirte Ehepaar Fischer vom Restaurant Adler, Herblingen 
hat uns herzlich willkommen geheissen. Am 7. August konnten wir unser erstes Bridgeturnier 
spielen, leider nicht mehr am Dienstag, sondern am Montag. Der Freitagnachmittag blieb 
unverändert. Vielen Dank an alle, die uns bei der Suche und beim Zügeln unterstützt haben. 
 
Nach zwei Jahren Coronapause fand wieder ein tägiges Weiterbildungsseminar mit Thomas 
Schmitt am Wochenende vom 18. / 19. Februar im Restaurant Schönbühl statt.  
 
Die Generalversammlung am 21. März wurde noch das letzte Mal im Hombergerhaus 
durchgeführt. Neu wurde Ulla Rasi in den Vorstand und Romi Brunner bestätigt. Peter Ganz 
wurde als Revisor gewählt. Katharina Läuppi ist nach 11 Jahren aus dem Vorstand 
zurückgetreten. Vielen Dank Katharina für deine langjährige Mitarbeit. 
 
Freude herrschte, wir konnten wieder unser traditionelles Munotturnier durchführen, zum 34. 
Mal. 44 Paare haben teilgenommen, u.a. von den Clubs aus Aarau, Arbon, Baden, Basel, 
Frauenfeld, Höfe, Konstanz, Luzern, Oberland und Unterland, St. Gallen und Zürich (Corner). 
Nicole Oppenheim hatte die Turnierleitung und der Anlass war ein voller Erfolg. 
 
Neben den vier Gartenturnieren hatten wir am 3. Mai ein Freundschaftsturnier in Frauenfeld 
und konnten am 25. September den Bridgeclub Singen in Schaffhausen willkommen heissen. 
Vielen Dank Ingrid Kugel für die perfekte Organisation dieser Anlässe. 
 
Das Schwarzwald Bridgewochenende am 26. – 29. Oktober wurde wieder in Freudenstadt 
durchgeführt. Das Wetter hat dieses Mal nicht mehr so ganz mitgespielt. Das tat der guten 
Stimmung jedoch keinen Abbruch, das Essen war gut und wir hatten auch genügend Zeit, 
Freudenstadt zu erkunden. Am späteren Abend wurde nochmals intensiv über die 
Bridgeturniere (und anderes) in gelöster Atmosphäre (Viva) diskutiert……. bis das Personal 
die Bar geschlossen hat. Vielen Dank Katharina Läuppi für die sorgfältige Planung. Wir freuen 
uns jetzt schon auf Freudenstadt 2024. 
 
Am 6. November hatten wir Besuch von Herrn Spichiger, Geschäftsführer des Vereins 
Sunneg. Er stellte uns die Aktivitäten des gemeinnützigen Sozialwerks für die Tagesbetreuung 
für Menschen mit Betreuungsbedarf vor. Unser Charity-Bridge unterstützte dieses Jahr die 
Sunneg mit CHF 900.00. Herr Spichiger hat uns die Spende herzlich verdankt. 
 



 
 
 
 
 
 
 
Unsere Teams SH I und SH II nahmen im November wieder an den Deutschschweiz-Nordost 
Ligaspielen teil. SH I belegte in der 3. Liga den 3. Platz, SH II steigt von der 4. Liga in die 3. 
Liga auf. Herzliche Gratulation. 
 
Das Weihnachtsbridge mit festlichem Nachtessen am 9. Dezember im Restaurant Schönbühl 
schloss ein aktives 2023 ab. Wir danken Heidi herzlich für die wieder tollen Anekdoten, Verse 
und Rückblicke auf das vergangene Jahr. 
 
Unsere Clubmeisterschaften am Montag und Freitag haben dieses Jahr eine Doppel-
gewinnerin: 
 
Herzliche Gratulation an Hildegard Strauss 
 
Der Vorstand traf sich dieses Jahr viermal. Die zusätzlichen Treffen für die Lokalsuche, 
Besichtigung möglicher Bridgesaalalternativen, Telefonate und e-mails für die Vorbereitung 
aller Anlässe etc. möchte ich gar nicht beziffern. Vielen Dank an alle Vorstandsmitglieder. 
 
Ebenfalls möchte ich mich herzlich bedanken bei der Turnierleitung, den Schiedsrichtern, der 
Adlerbetreuung in der Vorstadt, den Revisoren, bei Romi für die Einsteigerkurse und Christine 
und Rolf Thum für unsere Homepagebetreuung. 
 
Ich freue mich jetzt schon auf ein aktives Bridgejahr 2024 und danke allen Bridgespieler / innen 
für die Unterstützung unseres Bridgeclubs. 
 
 
Alfred Rüttimann 
Präsident 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schaffhausen, 28. Februar 2024 
 
 
 


